
21.1.2014 Satzung Auslobung des Unternehmenspreises 
 
 
Kulturstiftung Rostock e.V. 
 
 
Satzung 
 
Auslobung des Unternehmenspreises 
„Kulturpate der Hansestadt Rostock“ 
 
Anlass und Ziel 
Der Unternehmenspreis „Kulturpate der Hansestadt Rostock” wird, beginnend  
mit dem Jahr 2014, alle zwei Jahre an Unternehmen der Hansestadt Rostock  
und Umgebung vergeben, die das geistig-kulturelle Leben der Hansestadt  
Rostock besonders unterstützt haben. 
 
Vor allem Unternehmen, die Kultureinrichtungen bzw. bestimmte Kulturformate 
und -veranstaltungen in besonderem Maße gefördert haben, sollen mit diesem 
Anerkennungspreis öffentlich geehrt werden. Mit dem Preis werden die 
Unternehmen, aber auch das Engagement der regionalen Wirtschaft für die 
Kultur, gewürdigt und öffentlich gemacht. 
 
Die Unternehmen können den Preis für die eigene Reputation nutzen. 
Gleichzeitig wird das Kulturengagement der Wirtschaft öffentlich gemacht und 
befördert. 
 
Der Unternehmenspreis wurde im Rahmen des South Baltic-Projekts  
„ BCPBusiness-Culture Partnership“ entwickelt. 
 
 
 
Verfahren 
 
Auslober: 
Kulturstiftung Rostock e. V. 
c/o Prof. Dr. Wolfgang Methling (Vorstand) 
Eichholz 29 
18059 Niendorf 
 
 
Koordination und Durchführung: 
Amt für Kultur, Denkmalpflege und Museen 
der Hansestadt Rostock 
Hinter dem Rathaus 5 
18055 Rostock 
 
 
 
Art des Wettbewerbs 
Der Preis wird alle zwei Jahre an ein Unternehmen verliehen. 
Der Unternehmenspreis „Kulturpate der Hansestadt Rostock“ wird auf Vorschlag 
von Vereinen/ Verbänden und Institutionen sowie Einzelpersonen aus dem 
Kulturbereich oder dem öffentlichen Leben der Hansestadt Rostock und 
Umgebung verliehen. 
Der Unternehmenspreis „Kulturpate der Hansestadt Rostock” kann für die 
Unterstützung eines Einzelkulturvorhabens oder für eine kontinuierliche 
Unterstützung einer Kultureinrichtung oder eines Vorhabens, für finanzielles 
Engagement oder für andere besondere Unterstützungsleistungen vergeben 
werden. 
 
Nominierung der Unternehmen 
Nominiert werden können Unternehmen und Institutionen aus der Hansestadt 
Rostock und Umgebung.. 
Ausgenommen sind Körperschaften/ Institutionen, die eine Unterstützung des 



kulturellen Schaffens zum eigenen Satzungs-, Stiftungs- oder Förderzweck bzw. 
als direktes Betätigungsfeld erklärt haben (Förderinstitutionen, Stiftungen etc.) 
 
Veröffentlichung der Ausschreibung 
Der Unternehmenspreis „Kulturpate der Hansestadt Rostock” wird alle zwei 
Jahre, erstmalig im Jahr 2014, im Januar des Auslobungsjahres öffentlich durch 
die Kulturstiftung Rostock e.V. ausgeschrieben. 
Die Ausschreibung wird zunächst im Amtsblatt der Hansestadt Rostock, auf der 
regionalen Website des Projekts BCP und auf der Website der Kulturstiftung 
Rostock e.V. veröffentlicht. Darüber hinaus erfolgt eine breite Bewerbung und 
Verteilung über die lokale/regionale Presse und relevante lokale/regionale 
Netzwerke und Multiplikatoren. 
 
Einreichung der Vorschläge 
Die Unternehmen werden vorgeschlagen durch Dritte, in diesem Falle Vereine/ 
Verbände und Institutionen sowie Einzelpersonen aus dem Kulturbereich oder 
dem öffentlichen Leben der Hansestadt Rostock und Umgebung. Die Vorschläge 
sind unter Verwendung des dafür bereitgestellten Formblatts bis zum 31. März 
des Ausschreibungsjahres an die Hansestadt Rostock zu richten (Kontaktdaten 
siehe Formblatt). 
 
Jury 
Über die Nominierung des Preisträgers aus der Gesamtheit der eingereichten, 
die formellen Kriterien erfüllenden Vorschläge entscheidet eine fünfköpfige Jury, 
die sich aus Vertretern der Hansestadt Rostock, der Kulturstiftung Rostock e.V. 
und des Projekts „Business Culture Partnership“ sowie weiteren lokalen 
Vertretern, die über Sachkompetenz und profundes Themenverständnis 
verfügen, zusammensetzt. 
Die Zusammensetzung der Jury wird am Anfang des Ausschreibungsjahres 
entschieden und in den jeweiligen Ausschreibungsunterlagen bekannt gegeben. 
Die Jury entscheidet auf Grundlage der eingereichten Vorschläge über die 
Verleihung des Unternehmenspreises an ein Unternehmen 
 
Preis und Preisverleihung 
Der Unternehmenspreis „ Kulturpate der Hansestadt Rostock” ist ein gestalteter 
Preis (Kunstwerk), der im Unternehmen präsentiert werden kann. Es werden 
keine Geldmittel ausgereicht. 
Über die Verleihung des Unternehmenspreises ”Kulturpate der Hansestadt 
Rostock” wird eine Urkunde ausgestellt. Diese wird zusammen mit dem 
Kunstwerk in einer feierlichen und öffentlich wirksamen Veranstaltung an einen 
Vertreter des ausgezeichneten Unternehmens übergeben. 
 
Bekanntgabe der Ergebnisse 
Den Zeitpunkt der öffentlichen Bekanntgabe des Preisträgers behält sich der 
Auslober vor. 
 
 
 
 
 
 
Formblatt : Vorschlag für den Unternehmenspreis „ Kulturpate der 
Hansestadt Rostock“ 
 
Amt für Kultur, Denkmalpflege und Museen der Hansestadt Rostock 
Hinter dem Rathaus 5, 18055 Rostock 
 
 
Verfasserin / Verfasser: ----------------------------------------------------------------- 
 
 
Anschrift ------------------------------------------------------------------------- 
 
 
------------------------------------------------------------------------- 



 
 
Telefon / Fax: ------------------------------------------------------------------------- 
 
 
E-mail: ------------------------------------------------------------------------- 
 
 
 
 
Vorgeschlagenes 
Unternehmen ------------------------------------------------------------------------ 
 
 
 
Anschrift: ------------------------------------------------------------------------ 
 
 
------------------------------------------------------------------------- 
 
 
Begründung/ Beschreibung des kulturellen Engagements des 
Unternehmens 
 
 
------------------------------------------------------------------------------------------- 
 
 
Bitte beschreiben Sie konkret, warum das Unternehmen den Preis erhalten sollte 
( Max. 2 Seiten) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



21.1.2013 Formular zum Kulturpaten 
 
Formblatt : Vorschlag für den Unternehmenspreis 
„ Kulturpate der Hansestadt Rostock“ 
Amt für Kultur, Denkmalpflege und Museen der Hansestadt Rostock 
Hinter dem Rathaus 5, 18055 Rostock 
 
 
Verfasserin / Verfasser: -------------------------------------------------------------- 
 
Anschrift ------------------------------------------------------------- 
 
------------------------------------------------------------ 
 
 
Telefon / Fax: ------------------------------------------------------------ 
 
E-mail: ------------------------------------------------------------ 
 
Vorgeschlagenes ------------------------------------------------------------ 
Unternehmen 
 
 
Anschrift: ----------------------------------------------------------- 
 
-------------------------------------------- 
 
 
 
Begründung/ Beschreibung des kulturellen Engagements des Unternehmens 
 
Bitte beschreiben Sie möglichst konkret die Form der Unterstützung, für die 
Unternehmen den Preis erhalten sollte (max. 2 Seiten). 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



6.3.2014 Spendenaufruf Jastram-Plastik 1 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



6.3.2014 Spendenaufruf Jastram-Plastik 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



6.3.14 Die Spendenkasse ist halb voll NNN vom 06.03.2014 

 
 
6.3.2014 Schreiender Hengst ist auf dem Weg OZ vom 06.03.2014 

 
 
 



25.3.2014 Pressemitteilung Spendenaktion für Jastram-Plastik erfolgreich gestartet 
 
 
Die am 5. März 2014 mit einer Pressekonferenz gestartete Spendeninitiative für den Guss und die 
Aufstellung der Jo-Jastram-Plastik „Schreiender Hengst“ vor dem Rostocker Kröpeliner Tor (siehe 
anhängende Pressemitteilung vom 5.3.2014) ist erfolgreich gestartet. Insgesamt wird eine Summe 
von 120.000 € benötigt. Die Hansestadt Rostock wird 30.000 € zur Verfügung stellen. Die 
Jahresköste der Rostocker Kaufmannschaft will 12.000 € beisteuern. Bis heute, 25. März 2014, 
waren von 37 Spendern insgesamt bereits 8.860 € eingegangen. Zielgerichtete Gespräche mit 
weiteren potenziellen Spendern (Unternehmen und Persönlichkeiten) haben begonnen. 
 
Heute wurde die Spendeninitiative mit der Aufstellung von Spendenboxen für Freundinnen und 
Freunde der Kunst, die auf einfachem Wege das Vorhaben mit einer Spende unterstützen wollen, 
ergänzt. Der Vorsitzende der Kulturstiftung Rostock e. V., Prof. Dr. Wolfgang Methling, konnte 
gemeinsam mit dem Leiter der Filiale OSPA Zentrum, Stefan Rittgarn, symbolisch und tatsächlich 
eine Spendenbox in der Filiale Am Vögenteich 23 der Öffentlichkeit übergeben (siehe Foto im 
Anhang). Die Kulturstiftung Rostock e. V. als Träger der Spendeninitiative bedankt sich bei der 
OSPA und allen anderen öffentlichen Einrichtungen, in denen eine Spendenbox aufgestellt werden 
kann, für ihre Unterstützung. Spendenboxen werden u. a. in folgenden Einrichtungen aufgestellt: 
Kunsthalle Rostock, Kulturhistorisches Museum, Rathaus, Ortsamt Mitte/Einwohnermeldeamt, 
Tourismusinformation am Universitätsplatz, Galerie Amberg 13.  
 
In den genannten und weiteren Einrichtungen mit hohem Publikumsverkehr (z. B. in Arztpraxen) 
werden der Spendenaufruf und vorbereitete Überweisungsträger bereitgehalten.  
 
Wir danken allen bisherigen Spendern und bitten die Rostockerinnen und Rostocker, die 
Freundinnen und Freunde der Kunst von Jo Jastram, einem der bekanntesten Künstler unserer 
Hansestadt und des Landes, unsere Initiative mit weiteren Spenden in die aufgestellten Boxen oder 
durch Überweisung auf das im Aufruf angegebene Sonderkonto (Kontoinhaber: Freunde und 
Förderer der Kulturstiftung Rostock e.V., IBAN: DE56 1305 0000 0201 0414 48, BIC: 
NOLADE21ROS) zu unterstützen. Das Ziel besteht darin, das Kunstwerk am 4. September 2014 
(86. Geburtstag von Jo Jastram) einzuweihen. Bitte helfen Sie uns, das Ziel zu erreichen. Jeder 
Euro zählt! 
 
 
Prof. Dr. Wolfgang Methling 
Vorsitzender der Kulturstiftung Rostock e. V. 
 

 



7.5.2014 Pressemitteilung - Ausschreibung Rostocker Kunstpreis 2014 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
die Kulturstiftung Rostock e. V. und die Hansestadt Rostock verleihen mit großzügiger 
Unterstützung der PROVINZIAL-Versicherung im Jahr 2014 zum  
neunten Mal den  
Rostocker Kunstpreis. 
 
Der Rostocker Kunstpreis 2014 wird für Schwarz-Weiß-Fotografie ausgeschrieben (siehe Anlage).  
 
Der Preis ist mit 10.000 € dotiert. Das Ziel des Preises ist, Künstler, die in  
Mecklenburg-Vorpommern leben oder deren Werk einen Bezug zur Region hat, zu würdigen und zu 
fördern. Die Hansestadt Rostock wird die als Kandidaten nominierten Künstlerinnen und Künstler 
mit dem Aufkauf von Werken für die Kunsthalle Rostock auszeichnen. 
 
Der erste Rostocker Kunstpreis wurde 2006 an den Maler Jürgen Weber verliehen. Den Rostocker 
Kunstpreis 2007 erhielt der Bildhauer Thomas Jastram. Den Preis für Freie Grafik erhielt 2008 
Wilfried Schröder. Im Jahre 2009 konnte Tim Kellner den Preis für Schwarz/Weiß-Fotografie 
entgegennehmen. Der Preis für Malerei ging 2010 an Matthias Wegehaupt. 2011 ging der Preis für 
Plastik/Skulptur/Objekt an Dirk Wunderlich. Der Preis für Freie Grafik/Handzeichnung wurde 2012 
Iris Thürmer zugesprochen. Ruzica Zajec wurde der Preis 2013 für künstlerische innovative und 
experimentelle Gestaltung der Materialien Textil, Porzellan/Keramik und Glas verliehen.  
 
Bewerbungen für den Rostocker Kunstpreis sind bis 15. September 2014 an die Kunsthalle 
Rostock, Dr. Ulrich Ptak, Hamburger Straße 40, 18069 Rostock zu richten. Jede Teilnehmerin bzw. 
jeder Teilnehmer kann eine Auswahl seiner Arbeiten – zunächst in Form von hinreichend 
repräsentativen Reproduktionen - einreichen. Eine Kurzbiografie wird erbeten. 
 
Die Arbeiten werden von einer Jury bewertet, die zunächst aus den eingereichten Bewerbungen 
eine Vorauswahl der Kandidatinnen und Kandidaten trifft und danach in einem zweiten Schritt die 
Trägerin/den Träger des Rostocker Kunstpreises nominiert. Die Jury besteht aus Vertretern der 
Kulturstiftung Rostock e. V., der PROVINZIAL-Versicherung, der Hansestadt Rostock, der 
Kunsthalle Rostock sowie weiteren externen Fachleuten. 
 
Ab 22. November 2014 werden die Werke der für den Kunstpreis nominierten Kandidatinnen und 
Kandidaten in der Kunsthalle Rostock der Öffentlichkeit präsentiert. Die Preisverleihung erfolgt 
voraussichtlich am 13. Dezember 2014. 
 
Die Auslobung des Rostocker Kunstpreises 2014 wird durch die Kunsthalle und die Kulturstiftung 
Rostock e. V. den Künstlerverbänden und –vereinen, den Galerien sowie Künstlerinnen und 
Künstlern direkt mitgeteilt. 
 
Ich wäre Ihnen sehr dankbar, wenn Sie in geeigneter Weise in Ihrem Medium über die 
Preisausschreibung informieren würden.  
 
Rückfragen richten Sie bitte an Herrn Dr. Ptak (Kunsthalle Rostock,  
ulrich.ptak@rostock.de), die Kulturstiftung Rostock e. V. (info@kulturstiftung-rostock.de) oder an 
mich persönlich (w.methling@t-online.de).  
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
Prof. Dr. Wolfgang Methling  
Vorsitzender der Kulturstiftung Rostock e.V. 
 
 
 
 
 
 
 



7.5.2014 Ausschreibung Rostocker Kunstpreis 2014 
 
 
Die Kulturstiftung Rostock e. V. und die Hansestadt Rostock verleihen – im Jahre 2014 zum 
neunten Mal – den Rostocker Kunstpreis. Möglich wird dies erneut durch die großzügige 
Unterstützung der PROVINZIAL-Versicherung. Ziel des Preises ist, Künstler, die in Mecklenburg-
Vorpommern leben oder deren Werk einen Bezug zur Region hat, zu würdigen und zu fördern. Das 
Genre soll jährlich wechseln. Für 2014 wird der Kunstpreis für Schwarz-Weiß-Fotografie 
ausgeschrieben. 
 
1. Höhe und Art des Preises 
 
Die Auszeichnung besteht aus einem Preisgeld in Höhe von 10.000,- €. Die Hansestadt Rostock 
wird die von der Jury für den Kunstpreis nominierten Kandidatinnen und Kandidaten mit dem 
Aufkauf von Werken für die Kunsthalle auszeichnen. 
 
2. Teilnahmebedingungen 
 
Jede Teilnehmerin und jeder Teilnehmer kann eine Auswahl ihrer bzw. seiner Arbeiten - zunächst in 
Form von hinreichend repräsentativen Reproduktionen - ein-reichen. Eine Kurzbiographie wird 
erbeten. 
 
3. Jury 
 
Die Jury besteht aus Vertretern der Kulturstiftung Rostock e. V., der Hansestadt Rostock, der 
PROVINZIAL-Versicherung und der Kunsthalle Rostock sowie weiteren externen Fachleuten. Die 
Jury nimmt eine Vorauswahl vor und bittet die ausgewählten Kandidatinnen und Kandidaten für 
den Rostocker Kunstpreis, geeignete Originale für eine Ausstellung in der Kunsthalle Rostock 
einzureichen. 
 
4. Termine 
 
Bewerbungen werden bis zum 15. September 2014 an die Kunsthalle Rostock, Hamburger Straße 
40, 18069 Rostock erbeten.  
Ab 22. November 2014 werden die Original-Arbeiten der in die engere Wahl gezogenen 
Kandidatinnen und Kandidaten in der Kunsthalle der Öffentlichkeit präsentiert werden.  
Die Preisverleihung erfolgt voraussichtlich am 13. Dezember 2014 im Rahmen einer 
Festveranstaltung in der Kunsthalle Rostock. 
 
5. Transport 
 
Die für die Ausstellung ausgewählten Teilnehmerinnen und Teilnehmer werden gebeten, den 
Transport und den Rücktransport der eingereichten Arbeiten selbst zu veranlassen. Kosten dafür 
können bei Bedarf von der Kulturstiftung anteilig übernommen werden. 
 
6. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 
 
 
 
 
Prof. Dr. Wolfgang Methling - Kulturstiftung Rostock e.V.  
 
Thomas Kühl - PROVINZIAL- Versicherung  
 
Roland Methling - Hansestadt Rostock 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



28.5.2014 Pressemitteilung - Erstmalige Verleihung des Preises „Kulturpate der 
Hansestadt 
 
Nach mehr als einem Jahr intensiver Vorbereitung ist es geschafft – erstmals wird der Preis 
Kulturpate der Hansestadt Rostock an ein lokales Unternehmen, das sich in der jüngsten 
Vergangenheit besonders um die Förderung einer lokalen Kultureinrichtung verdient gemacht hat, 
verliehen. Der Preis wird (alternierend mit dem Kulturpreis der Hansestadt) alle zwei Jahre 
vergeben.  
 
Entwickelt wurde die Idee für den Preis im Rahmen des EU-Projektes „Business-Culture-Partnership 
(BCP)“. Resultierend aus der gemeinsamen Arbeit von Partnern aus Rostock, Greifswald, Szczecin, 
Klaipeda, und Rietavas (Litauen) wurden Preise für drei Projekte konzipiert. 
 
Die Auslobung des Rostocker Preises wurde durch die Initiatoren der Kulturstiftung Rostock e. V. 
übertragen, die die Auslobung und die Verleihung des Preises gemeinsam mit den lokalen Partnern 
(Amt für Kultur, Denkmalpflege und Museen) vorbereitet hat. Von Januar bis März 2014 war die 
lokale Kulturszene eingeladen, Vorschläge für den ersten Rostocker „Kulturpaten“ einzureichen. Es 
wurden acht Vorschläge eingereicht. Am 13.5.2014 hat eine fünfköpfige Jury folgende fünf 
Kandidaten für den Preis nominiert: 
- Schilf/Bölck Projekthaus GmbH 
- Fries Holzsysteme GmbH 
- Blumenfachgeschäft Heinz Guhl GbR 
- Warnow-Querung GmbH & CO KG 
- Altstadt-Druck GmbH  
 
„Wir freuen uns, dass durch die Schaffung dieses Preises das vielfältige Engagement der Rostocker 
Unternehmerschaft für das lokale Kulturleben stärker wahrnehmbar gemacht wird,“, betont Prof. 
Dr. Wolfgang Methling, Vorsitzender Kulturstiftung Rostock e. V. „und natürlich hoffen wir, dass auf 
diese Weise auch weitere Wirtschaftsvertreter zu aktiver Unterstützung ermutigt werden. Diese 
muss ja nicht immer in einer Geldspende bestehen – oft sind es ganz praktische Hilfen, wie die 
Bereitstellung von Räumlichkeiten, Übernachtungsmöglichkeiten, Transportmitteln oder 
Arbeitsmaterialien, die den Kultureinrichtungen helfen.“ 
 
Der Preis besteht aus einem Kunstwerk, das von der Rostocker Künstlerin Bettina Bauer geschaffen 
wurde. Die Preisverleihung erfolgt am 3.7., 17.00 Uhr, im Barocksaal am Universitätsplatz, 18055 
Rostock.  
 
Die Leiterin des BCP-Projektes Dr. Kristina Koebe informierte darüber, dass es neben dem neu 
geschaffenen Preis im kommenden Jahr noch weitere Aktivitäten im Projekt BCP, die den 
Austausch zwischen Kultur und Wirtschaft nachhaltig beleben, geben wird. Dazu gehören u. a. der 
erste „Kulturführer für Unternehmen“ und mehrere Events, die eine neue Qualität von Austausch 
und Begegnung ermöglichen sollen. 
 
Wir bitten die Vertreter der Medien, in geeigneter Weise die Nominierten für den Preis Kulturpate 
der Hansestadt Rostock vorzustellen und über die Verleihung des Preises am 3.7.2014 zu 
informieren. 
 
 
Prof. Dr. Wolfgang Methling 
Vorsitzender der Kulturstiftung Rostock e. V. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



4.7.2014 Bauunternehmen ist Rostocks Kulturpate NNN 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



4.7.2014 Rostock kürt seine Kulturpaten NNN 
 
 

 
 
 



4.7.2014 Sie erhalten die Kunst Rostock kürt seine ersten Kulturpaten OZ 
 
 

 
4.7.2014 Sie erhalten die Kunst Bild OZ 
 

 
 



4.9.2014 Jastrams Hengst: Neues Wahrzeichen für Rostock 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
5.9.2014 Dino oder Pferd? So sehen Bürger den 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



5.9.2014Dino oder Pferd? So sehen Bürger den Hengst 
 

 
 
 
 



5.9.2014 Rostocks geschenkter Gaul  
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
10.9.2014 Sinnstiftendes Geschenk 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



8.10.2014 Pressemitteilung - Fünf Kandidatinnen für Rostocker Kunstpreis 2014 
nominiert 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
der Rostocker Kunstpreis wird seit 2006 für wechselnde Genres ausgeschrieben und verliehen. Der 
Kunstpreis wurde von der Kulturstiftung Rostock e.V. initiiert. Die PROVINZIAL-Versicherung 
fördert den Preis mit 10.000 €. Er wird gemeinsam mit der Hansestadt Rostock verliehen. Die 
bisherigen Preisträger waren 
 
Jürgen Weber (Malerei, 2006) 
Thomas Jastram (Plastik, 2007) 
Wilfried Schröder (Freie Grafik, 2008) 
Tim Kellner (Schwarz-Weiß-Fotografie, 2009) 
Matthias Wegehaupt (Malerei, 2010) 
Dirk Wunderlich (Plastik/Skulptur/Objekt, 2011) 
Iris Thürmer (Freie Grafik/Handzeichnung, 2012) 
Ruzica Zajec (Gestaltung von Textil, Porzellan/Keramik und Glas, 2013) 
 
Der Rostocker Kunstpreis 2014 wurde für Schwarz-Weiß-Fotografie ausgeschrieben. Die Jury hat 
am 6. Oktober 2014 getagt und aus dem Kreis von 69 Bewerberinnen und Bewerbern folgende fünf 
Kandidatinnen nominiert: 
 
Heiko Krause (Greifswald) 
Reinhard Münch (Möllenbeck) 
Hans Pölkow (Sarmstorf) 
Thomas Sandberg (Berlin) 
Wilfried Schröder (Kühlungsborn) 
 
Die Eröffnung der Ausstellung mit ausgewählten Werken der Künstlerinnen erfolgt am 22. 
November 2014, 16.00 Uhr in der Kunsthalle Rostock. Ich wäre Ihnen sehr dankbar, wenn Sie 
bereits im Vorfeld der Ausstellungseröffnung in geeigneter Weise die Kandidatinnen für den 
diesjährigen Kunstpreis vorstellen könnten. Als Grundlage könnte Ihnen die von mir verfasste 
Kurzcharakteristik der Kandidatinnen nützlich sein (siehe Anhang). 
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an Herrn Dr. Ptak (ulrich.ptak@rostock.de, Tel. 0381/3817011) 
oder Frau Heilmann (0381/3817004, heike.heilmann@rostock.de).  
 
Sie können Ihre Fragen und Interviewwünsche auch direkt an mich persönlich richten 
(0172/3842888, w.methling@t-online.de). Ich bitte Sie, die Sperrfrist unbedingt einzuhalten, damit 
die Nominierten und Nichtnominierten die Benachrichtigung über die Juryentscheidung vor der 
öffentlichen Bekanntmachung erhalten. 
 
Die Preisverleihung wird am 13. Dezember 2012, 16.00 Uhr durchgeführt. Ich darf Sie schon heute 
zu beiden Veranstaltungen einladen. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Prof. Dr. Wolfgang Methling 
Vorsitzender der Kulturstiftung Rostock e.V. 
Vorsitzender der Jury 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
14.12.2014 Heiko Krause gewinnt den Rostocker Kunstprei 20141 - OZ 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



14.12.2014 Heiko Krause gewinnt 9. Kunstpreis 2014 - NNN 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 



14.12.2014 Pressemitteilung zum Rostocker Kunstpreis 2014  
 
 
Der Rostocker Kunstpreis wurde von der Kulturstiftung Rostock e.V. initiiert. Er wird gemeinsam 
mit Hansestadt Rostock und der PROVINZIAL-Versicherung seit 2006 vergeben. Der Preis ist dank 
der Unterstützung durch die PROVINZIAL mit 10.000 € dotiert. Der Rostocker Kunstpreis war in 
diesem Jahr nach 2009 wiederum für Schwarz-Weiß-Fotografie ausgeschrieben. Es hatten sich 69 
Künstlerinnen und Künstler beworben. Die Jury hat aus dem Bewerberkreis zunächst fünf 
Kandidaten für den Preis nominiert (Heiko Krause, Reinhard Münch, Hans Pölkow, Thomas 
Sandberg, Wilfried Schröder). Als Preisträger wurde schließlich Heiko Krause bestimmt.  
 
Heiko Krause gehörte schon 2009 zu den Kandidaten für den Preis (damaliger Preisträger war Tim 
Kellner). Heiko Krause ist 1974 in Templin geboren. Er studierte an der Universität Greifswald 
Kunst und Gestaltung, war am dortigen Caspar-David-Friedrich-Institut Promoti-onsstudent und ist 
seit 2010 künstlerischen Mitarbeiter dieses Institutes. Seine fotografische Kunst vertiefte er durch 
Studien an der Berliner Ostkreuz-Schule für Fotografie bei Prof. Arno Fischer.  
 
Für den Rostocker Kunstpreis präsentierte der Preisträger vor allem Arbeiten aus der Serie 
„unheimlich still“. Die Stilllebenaufnahmen sind eine zeitgemäße moderne Interpretation der 
Schwarz-Weiß-Fotografie. Sie erzeugen eine besondere Wirkung durch kontrastierende Licht-
Schatten-Effekte von und durch Natur- und Bauelemente. 
 
 
Prof. Dr. Wolfgang Methling 
Vorsitzender Kulturstiftung Rostock e.V. 
und der Jury 
 


